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Am 8.Dezember 2006 verstarb völlig unerwartet Dr. Martin Vodrazka kurz nach seinem 50. Geburtstag. Er war Mitglied der Karl Landsteiner Gesellschaft und hat am Karl Landsteiner Institut f. Implementierung neuer herzchirurgischer Techniken mitgearbeitet. Er hat sich mit zahlreichen gefäßchirurgischen Publikationen, aber auch mit Forschungen am Gefäßendothel einen international anerkannten Namen gemacht. Er war ein exzellenter Herzchirurg, ein Arzt aus tiefster Überzeugung und ein aufmerksamer Kollege. Ein Menschenfreund.

2006 wurde eine Arbeit unter dem Titel "Gene expression profiles characterizing the progression of heart failure in patients in aortic valve stenosis" am Kongress der American Association of Thoracic Surgery in Chikago  vorgestellt, und im hochrenomierten Journal of Cardiothoracic Surgery publiziert. Es konnte in aufwendigen genetischen Studien gezeigt werden, dass Patienten mit wirksamer Aortenklappenstenose und reduzierte Linksventrikelfunktion ein anderes Muster typischer aktivierter Gene exprimieren, als Patienten mit normaler Ventrikelfunktion. Diese Ergebnisse haben hohen Stellenwert für die Prognose der Erkrankung und optimaler Therapierichtung.

Im Jahr 2006 ist die Studie "Off-Pump versus On-Pump koronarer Bypass bei stark reduzierter Linksventrikelfunktion" fortgesetzt worden. Die Rekrutierungsphase ist abgeschlossen, im Augenblick werden die postoperativen 6 Monate - Ergebnisse eingehoben, Eine Vergleichsstudie "Einfluß von Angiotensinogen-II-Rezeptorblocker auf die Regression der Ventrikelmassse nach Aortenklappenersatz" und eine Verlaufsstudie über die Veränderung des pulmonalen Homografts im rechtsventikulären Ausflusstrakt nach arterieller Switchoperation mittels Magnetresonanz Tomographie sind 2006 angelaufen. 

Die neue Technik der Box-Vorhofablation bei Patienten mit passageren Vorhofflimmern wurde an der Abteilung eingeführt. Es konnten bisher 27 Patienten mit dieser neuen Methode behandelt werden. Dabei wird im Rahmen einer Herzoperation, dies kann zB ein Klappenersatz oder eine Bypassoperation sein, der linke Vorhof mittels Radiofrequenzschwingungen auf Höhe der Pulmonalvenen abliert. Es wird dadurch die Ventrikuläre Auswurffraktion verbessert und eine Dauerantikoagulation vermieden. Die Daten der Patienten werden gesammelt und einem internationalen Registry zugeführt.

Als Höhepunkt fand vom 18.1. - 21.1. 2006 die, unter anderen vom Karl Landsteiner Institut für Implementierung neuer herzchirurgischer Techniken, geplanten und organisierten Kardiovaskulären Forschungstage am Weissensee statt. Dieser Kongress hat vor allem Vertreter des Basic Research aus Gentechnik, Biotechnnologie und Endothelforschung mit klinisch orientierten Kollegen zusammengebracht und soll nun eine rasche und sinnvolle Anwendung zukunftsträchtiger theoretischer Forschungsergebnisse in der klinischen Praxis erreichen. Wie bei wissenschaftlichen Projekten wurde dieser Kongress auch in Zusammenarbeit mit dem Ludwig Boltzmann Institut für herzchirurgischen Forschung durchgeführt.

Auch im Jahr 2006 wurde von den Mitarbeitern unseres Institutes eine Reihe von wissenschaftlichen Kongressen besucht.
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